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Protokoll zur Hauptversammlung am 22. Oktober 2024 
 
AkG Wien, Bio-Saal 
 
Beginn: 18:10 
 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 
Der Vorsitzende begrüßt und erläutert den Ablauf der heutigen Sitzung. Er ersucht Fragen und 
Probleme, welche die Schule selbst betreffen, direkt mit dem Herrn Direktor zu besprechen. 
Die Tagesordnung wird angenommen und der Sitzung zugrunde gelegt. Nachdem zu Beginn der 
Sitzung keine Beschlussfähigkeit gegeben ist, werden Wahlen und Beschlüsse erst nach Ablauf von 30 
Minuten möglich sein.  
 

2. Bericht des Direktors mit anschließender Diskussion 
 
Um 18:16 kommt Herr Direktor Mag. Schwimmer und steht für Fragen zur Verfügung: 
 
Laptopklassen 
 
Die Laptopklasse 3B verwendet den Laptop bei ihren Laptopwochen fast nicht. Der Rucksack eines 
Kindes wog aktuell heute früh 22kg. Weniger Schlepperei wird angestrebt. Laut einigen Lehrer*innen 
sollen Laptop und alle Bücher immer mitgebracht werden. Herr Direktor wird dies mit den 
Lehrpersonen kommunizieren, dass dies nicht das Ziel ist. Laptops für die 2A sind zwar zugesagt, aber 
noch nicht angekommen. Herr Direktor kommuniziert, dass jetzt AGB unterschrieben wurden und im 
nächsten Schritt werden dann auch die Laptops kommen. 
 
Diebstähle 
 
3A Diebstahl von Büchern und Geld. Herr Direktor regt an, dass das Geld immer an sich getragen 
werden sollte oder sonst gut versperrt ist. Er weist darauf hin, dass der Turnsaal sich nur sehr 
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schwierig sicher abzusperren lässt. Generell soll weiterhin an die Kinder immer wieder appelliert 
werden, dass Diebstahl eine kriminelle unmoralische Tat darstellt. 
 
Handynutzung 
 
Neulich wurde im Zeichenunterricht ein Code für Minecraft über das Mobiltelefon angefordert. Jedoch 
verfügen nicht alle Kinder über ein Mobiltelefon, was naturgemäß zu einem Konfliktpotential führt. 
Auch wird die Zweideutigkeit bemängelt und generell die Handynutzung in der Schule diskutiert. 
Stichwort: das AkG, eine handyfreie Schule? 
Laut Schulhausordnung ist die Nutzung des Mobiltelefons für die Unterstufe (inkl. 5. Klassen) nicht 
vorgesehen. Das Handy kann aber auf Anordnung vom Lehrpersonal sehr wohl im Unterricht 
verwendet und dann erlaubt werden. Diese Haltung bzw. diese Tatsache finden keine breite 
Zustimmung. Der Direktor appelliert an einen sinnvollen Umgang mit dem Handy in der Schule, vor 
allem auch, wenn es um deren Verwendung und Beschäftigungsersatz, was die Supplierstunden 
angeht. 
 
Spinde 
 
Aktuell gibt es Probleme mit den Spinden: Laut Direktor hat UPECO das administrative Geschäft an 
die Firma MITRA in Deutschland ausgelagert. Daher kam es in diesem Schuljahr zu vielen Fehlern 
und Unregelmäßigkeiten. Der Direktor hofft, dass dies Anfangsschwierigkeiten sind und bald 
gemeistert werden. Wichtig ist zu betonen, dass alle Spinde den feuerpolizeilichen Auflagen 
entsprechen müssen und dass deren Wartung durch die Firma übernommen wird. 
Udo Linauer bittet die Zahlen bei den Wanderklassen zu hinterfragen (69 statt 89). 
 
Skikurs 
 
Der Skikurs der 5. Klassen ist wieder einmal recht spät, März 2025. Daher, um stets einer gesicherten 
Schneelage entgegenblicken zu können, wird bei späteren Terminen angeregt, das Skigebiet zu 
wechseln oder generell empfohlen, überhaupt einen früheren Termin anzustreben. 
 
Getränkeautomat 
 
Die süßen Getränke aus den Automaten werden bemängelt. Herr Direktor wird wieder mit dem 
Betreibern Kontakt aufnehmen, jedoch entzieht sich das angebotene Sortiment einer schulischen 
Einflussnahme. Da es sich hierbei um ein „altbekanntes Problem“ handelt, welches in der Schule und 
im Elternverein schon jahrelang diskutiert wird, ist der Form halber anzumerken, dass eine breite, eine 
alle zufriedenstellende Lösung, in nächster Zeit nicht absehbar ist. 
 
Um 18:47 verlässt Direktor Schwimmer die Sitzung.  
 
3. Bericht des Vorsitzenden und der Vorstandsmitglieder 

 
Daniel Ender berichtet über die Eindeutigkeit der Abstimmungsergebnisse für 
Wiederholungsprüfungen und Obstkorb. Für Wiederholungsprüfungen in der letzten Ferienwoche 
haben sich 87,12 % ausgesprochen, für Wiederholungsprüfen an den ersten beiden Schultagen 
12,88 %.  
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Trotz einiger Stimmen, die die Qualität des Obstangebots bemängelt haben, wurde diese mit 
überwiegender Mehrheit als „sehr gut“ oder „gut“ bewertet. Das Sortenangebot wird auch künftig 
beobachtet und evaluiert. Judit Wagner wird sich dankenswerterweise auch weiterhin um den 
Obstkorb kümmern. Die Annahme dieses Angebots ist sehr gut, aber wir müssen es uns auch leisten 
können. Generell appelliert der Vorsitzende an die Eltern, sich immer zu melden, wenn es 
Unstimmigkeiten und Probleme gibt. 
 

 
 
4. Bericht des Kassiers 
 
Um 18:52 übernimmt Udo Linauer und erläutert die Einnahmen und Ausgaben des vergangenen 
Schuljahrs.  
 
5. Entlastung des Vorstandes 
 
Nach Bericht der Rechnungsprüferinnen Andrea Novak und Evelin Focke-Kiss um 19:00 Uhr über die 
korrekte Abwicklung aller finanzieller Transaktionen und deren Empfehlung, den Vorstand zu 
entlasten, wird dies einstimmig beschlossen.  
 
6. Wahl des Vorsitzenden, der StellvertreterInnen und 
RechnungsprüferInnen 
 
Einstimmig wiedergewählt werden:  
 
Vorsitzender:    MMag. Dr. Daniel Ender 
Stv. Vorsitzende:   Mag.a  Petra Tappeiner 
Stv. Vorsitzende:   Susanne Fritthum 
Rechnungsprüferinnen:  Mag.a Andrea Novak und Mag.a Evelin Focke-Kiss 
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7. Wahl der Ämter durch den Elternausschuss 
      
Einstimmig gewählt bzw. wiedergewählt werden:  
 
Schriftführer:   Prof. Mag. Alexander Kaimbacher 
Stv. Schriftführerin:  Judit Wagner 
Kassier:   Dipl.-Ing. Udo Linauer 
Stv. Kassierin:   Mag.a Sophie Cwikla 
 
Mitglieder und Ersatzmitglieder des SGA-Ausschusses:  
 
MMag. Dr. Daniel Ender, Mag.a Evelin Focke-Kiss, Susanne Fritthum 
Mag.a  Sheena Hörtnagl, Dr.in Anna Krautgartner, Mag.a Caroline Riedler 
 
8. Budget für das laufende Schuljahr 
 
Udo Linauer gibt einen budgetären Ausblick für das kommende Jahr. Um den finanziellen Standard an 
Förderungen und Zuwendungen in gewohnter Form aufrechtzuerhalten, werden die Preise für den 
Jahresbericht und die darin geschalteten Inserate leicht angehoben. 
Mit diesen kleinen Anpassungen werden die Weichen für eine gesicherte budgetäre Zukunft des 
Elternvereins nachhaltig gestellt. Vorsitzender und Kassier werden weiterhin mit Augenmaß und 
immer zu Gunsten des Kindes bemüht sein, bestmögliche Problemlösungen zu finden. 
Das vorgeschlagene Budget wird einstimmig beschlossen. 
 
9. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Mitgliedsbeitrag im Vorjahr bei EUR 50.- pro Kind und 
Schuljahr zu belassen. 
 

10. Allfälliges 
 

• Ballbericht von Alexander Kaimbacher 
• Für die Schul-Fotos ist die Schule zuständig. 
• Ein*e Kulturbeauftragte*r wird in der letzten Minute vor Ende der Sitzung noch angeregt, da 

diese Institution die Voraussetzung dafür ist, Förderungen zu bekommen und an Aktionen der 
Kulturlandschaft (Theater, Museen, etc.) teilzunehmen. 
 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 19:24. 
 
 
Für das Protokoll verantwortlich: Alexander Kaimbacher (Schriftführer). 
 


